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Ncbertragung dcr drillen erec.
Realitätell-Verstcigeruttss.
. Vom l. k. stiidt.-dcleg. Bezirksgerichte
m ^albach wird bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der t. k Fi<
"anzprocuralur in Kaibach die Ucbcrlra»
gung der executiucn Versteigerung der dem
viatod Bacher von Tratta geliöriaeu ae-
lichtlich auf 489 fi. 20 kr. geschätzten, im,
Grundduche Pepcnsfcld «u1> Urb -Nr 02
Nect,-Nr. 71, Tom. l i , Fol. l v ' vo r lom'
mcndeu Realität bewilliget und hiezn dic
Fcilbictunnstagjlltzunn auf den

2 7. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittags uon i) bis 12 Uhr, in der
Gerichtstallzlei mit dem Anhange angeort?.

net lvordm, daß dic Pfandrcalilät bci dicscr
dritten Fcilbiclung auch nntcr dem Schäz«
zuugswellhc hintaug^cben W.rdcu wird.

Dic ^ici<atloiiebcdi»amssc, woviwch
iü^bcsonderc jcdcr ^icitaiit uor gcinachlcm
Anbote eiu 10°/^ Vadium zu Handen dcr
iiicitations-Commission zu erlegen hat,
so wic das Schätzungilprotokoll und drr
Glmidbuchs-Exttact tonnen in dcr dirs'
gerichtlichen Registratur cingeschen wcrdcn.

Vaibach, am 21. Februar 1870.

M » — 2 ) ^'r. 1107.

Drittc cfec. Fcilbictunss.
Vou dcm l, l. Gc^illSgcrichte Scuoselsch

wird mit Bezug auf das Edicl vom 24tcu
December M i l ) , Z. l)!!8, lund gemacht,
daß bci rcsultatloscr zweiter Ftildiclulig

der Realität des Georg Fcrfila von Srno-
selsch Urb..Nr.59'/« d, Tom.6, ssol.200
und Rcltf.-Nr. 10, Fol. 172, Tom I zu
dcr auf den

20. A p r i l 1«70
anberaumten driltcu Fcilbictung geschritten
werde« wird.

K. k. Bezirksgericht Scuosetsch, am
29. März I«70. ^
' ( 0 8 9 - 2 ) " ^ir. lO44,

Ncucrlichc Tassschnltii
und Gmitoi'slmfftcllmlss.

Bon dcm t t, Äczillegciichlc Adcls
bclg wird tund gcm.icht, düß zur Vor
nähme dcr mit dcm Bescheid? vom 3lcn
Februar 1864, Nr. 582 bewilligten und

fohin sistiltcn Relicitalion der vou der
Fiaiizisfa Gruden erstandenen Realität
«ud Rn t , . Nr. 106 uc« Grundbuch der
Sittichcr Karstenailt die neuerliche Tag<
slihung auf den

10. Ma i l. I . ,

flül' 9 Uhr, hillgerichts mit dem vori-
gen Anhange angeordnet worden ist.

Zugleich wird dcm Tabulargläubiger
^orcnz Slodounlk erinnert, daß die be-
5üs<lichr. für dcnsclbcn ausgrfcrli^c Feil-
b!ctu»Ml:blil dem wcc,cn sei„cs unbf>
Ilnmtcn Aufenthaltes als Curäwi-2< l̂ itewm
aufgefüllten Herrn Cml Premrou in
Adelsberg zugestellt wc»de.

i i . f. Bc^irtsftericht Adelsberg, °n,
22. Februar 1870,
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(724-1) Nr. 1446.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Feisiriz

wird hiemit bckaunt qcmacht:
Es sci über dai, Ansuchen dcr k. k. Fi-

nanz«Procuratur fin- Kram uom. des hohen
Aerars geqcn Franz Krassonc wegen schul-
diger 62 fi. 18z kr. ö. W. o. g/o. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
Achtern gehörige», im Gnmdbuchc der
Herrschaft Prcm sut) Urb. -N, . 1.̂  vor-
kommenden Realität, im gerichtlich cihobc-
ncn Schätzungswerthe uon 900 ft. ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben
die Feilbietungs-Tagsatzu^gen auf d»n

3. M a i ,
3. J u n i und
5. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormiltaas um 10 Uhr, hierae
vichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität unr bei dcr
letzten Feilbietnng auch unlcr dcm Schäz-
zungswerthc an den Meistbietenden hiulan-
gegeben werde.

Das SchätzungSplotokoll, dcr Grund'
buchscftract und die Licitationsbedingnissc
tünnen bei diesem Gerichte in den gewöhü-
lichen Amtsstundcn üin ĉschen werden.

K. k. VezirtSacricht Feistriz. am 20stcn
Februar 1870.
^(725-1) Nr. 1447.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchrn der k. t. Fi

nanz-Procuratur für Krain now. des hoben
Ncrars g?M, Jakob Verh uon O^mblic
Nr. 30 wecken schuldiger 51 fi. 49z kr.
o. 8. L. in die executive öffentliche Verstei-
nerung der dem Letztem gehörige", im
Glundbuche der Herrschaft Picm Urb.-
Nr. 12 vorkommenden Realität, im gc-
richtlich erhobenen Schühmigöwcvthe von
750 ss, gewilligt und zur Vornahme der-
selben die Fcilvietungslagsatzungen auf den

3. M a i ,
3. J u n i und
5. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hiergc-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Rc^ütät nur bei dcr
letzten Feilbictung auch i.^i.r dcm Schäz-
zungöwcrlhc an dcn Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund
vuchscxtract und die Licitutiousbediugnifse
können bei diesem Gerichte in den gcwöh,i-
lichen Amtsstundeu cingcfchcn werden.

K.k. Bezirksgericht Feistnz, am 20stcu
Februar 1870.

(593—3)' Nr. 344.

Erinnerung
an Agnes Preschcrn, unbekannten Aus'
enthaltcs, und ihre gleichfalls unbekannten

Erbe:-.
Von dem k, k. Bezirksgerichte Kronau

wird dcr Agnes Prcschcrn, unbckanntcn
Aufenthaltes, und ihren glcichfalls unbc-
lanutcn Erbrn bicrmit crinucrt:

Es habe Herr Victor Ruard, als Eigen-
thümer dcr Realität Nr. 61 ilä Herrschaft
Weißenfel?, Consc.-Nr. 8 zu Sava, durch
seinen Administrator Dr. Johann Ahacic
wider dieselben die Klage auf Vcrjährt-
erklärung der Forderung aus dcm an dcr
Realität Urb.-Nv.61 aä HerrschaftWcißm
fels Consc.^Nr. 8 in Saua seit 17. Octo-
ber 1806 haftenden Kaufbriefe vom 8tc»
März 1806 pr. 1020 ft. Banlozcltcl fammt
Naturalien, 8ud pM68. 9. Mä»z 1870,
Z. 344, Hieramts eingebracht, worüber .zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung dic
Tagsatzung auf dcn

14. J u n i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr. mit dem N!chan,,,c des § 29
a. G. O. hiergerichts angeordnet und den
Geklagten wegen ihre» unbeka>mtcn Auf-
enthaltes Herr Dr. Victor Scaria uoi
Iauerburg als Kurator ^ä uewin auf ihrc
Gefahr und Koste« bestellt wurde.

Dessen werdeu dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechte»
Hctt sc^st z„ erscheinen oder sich einen
" 7 " " Sachwalter zu bcstcllen und anher
" " ' " ° ^ " " ^ " " l'adcn. widri.Ms d'csc
Rechtssache mtt dcm ans^stclltcn Cural v
verhandelt werden wnd.

K. k. BczutSgcncht Kronau. «,m <)t,n
März 1870. ' ' " "

(841—1) Nr. 1714.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
E6 sei über das Ansuchen der l. l. Finanz

Procuratur Lclibach, Q0M. des hohe» AcrarS,
^c^en Matthäus Brumm von Grafenbrunn
wc^rn aus dem Rüclstandsausweisc uo>n
30. März 1869, Z.208, schuldiger 191 si.
19'/z kr ö. W. c. 8. e. in die executive
öffentliche Versteigerung der dcm Letzter»
^hörigen, im Gluudbuchc dcr Her«schüft
Adclsberg gud Urb.-Nr,422 vorkommenden
Realität sammt An^ und Hugehör, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlhe von
1800 fi. ö. W., gewilligct und zur Vor-
nahme derselben die Fcill'iltnngö'Tagsaz-.
zungcn auf dcn

10. M a i ,
10. J u n i und
12. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci dcr
letzten Feilbietung auch untcr dcû  Sä>äz-
zungswerthe an dcn Meistbietenden hintan-
gegeben werdc.

Das SchätzungsprotokoU, c>cr Grund-
l'uchöcxtract und die ^icitatiousbedingl.issc
tönncu dci dic,'em Gerichle iil dni izewohii'
lichen AmtSsluudcn eil^ejchen wrldcu.

K. l. Aczilksgcr-chl Feistriz, am 4!ci,
März 1870.

(838—1) Nr. !627.

Erecutivc Fcilbictnng.
Vun dem f, t. Bczirkiiacrichlc Fcistriz

wird hiemit Kelamil g^unicht:
Es sei üocr das Ansuchcn ^cr k. k. Fiiniuz-

Procuratur fur Krain gĉ en Josef und
Mali^nna ÄIun uon Zagoric 9ir. 30 wegci,
schuldigcr 106 fi. 35) lr. 0. ^. 0. in die
exekutive öfscml'chc Vcrsteigerul,g der den
^ctztercl,gchc>ligcu,imGrundbuche der Herr^
schaft Prcm »ultomme! den Realität, im
gerichtlich erhobmen Schätzungowerthc vo»
1900 ft., gcwiuigct und zur Vornahme dcr-
fclbcu die Feilbictungsto^satzungen auf dc»

10. M a i ,
10. J u n i und
12. J u l i 1 8 7 0 ,

jcdcsmal Vormiltags um 10 Uhr, hierge»
geiichts mit dem Anha„ge bestimmt worden,
daß die feilzubietende Rculität nur bci der
letzten Fcilbiciuug auch unter d^ni Schäz^
zungswcrlhe au d^n Mcistbictcndcn hiulan-
gc^cbei: wcrdc.

Das Schätzungöprolotoll, dcr Gnm''-
buchS^xtract und dic ^icitalionSbedingnissc
lonmn bci dicscm Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amlsstundcn tingeschcn wcrdcu.

K. t, Bezirksgericht Feistriz, cuu ll^n
März 1870.

(839—y Nr. 1712.

Executive Feilbietuug.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Fcislriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcr k. t. Finanz.

Procuratur ^aibach, nom.dcS hoheu Acrarö,
gegeu Ioscfa Rollich von Derskoucc Nr. 25
wegcu aus dem NückstandSauswcisc vom
30 Vtälz 1869, Z. 208, schuldiger 65 fl.
26'/2 kr. ü. W. c. «. 0. in die executive
öffentliche Versteigerung drr der letzteren
gehörigen, im Giundduchc dcr Herrschaft
Prcm 3uk Urb.-Nr, 16'/^ vorkommenden
Realität sammt An- und Zuachör, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von
750 ft. ö. W., gcwilligct und zur Vornahme
derselben die Fcilbietumis « Tagsatzungcn
auf den

10. M a i ,
10. J u n i und
12. J u l i 1870,

jedesmal Vol mittags um 9 Uhr, hiergc-
richts mit dem Anhan.ic bestimuU lvordcu,
dal; dic feilzubietende Realität nur bei der
ktztcu Fcilbietnng auch unter dein Schäz-
zuugswerthc an den Meistbietenden hintan-
gcgcben weide.

Das Schlitzungöprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die ^icitatiou^bcdingliissc
können bei dicsem Gcrichtc in dcn gewöhn>
lichen Amlsstuuden einncschcn wcrdcu.

K. t. VczukSgericht Fcistriz, am 4tcn
März 1870.

(776 -1 ) Nr. 1553.

Neastumirung der dritten erec.

Realitäten-Versteigerung.
Voni l. t. städt.-del^g. Gczlllogn,chtc

in Laibach wird bekannt gcm.icht:
Eö sci über Ansuchen dcs Anton Slcr-

',wd noil Cesta die e^ccutivc Be«steig»ung
0̂ .!. dem Anton V^rcan von Brczjc bei
St. Ü)carnu gehörigen, gerichtlich auf
3198 fl. 40 kr. geschätzten, im Gruud.
duchc Stlcindorf t,u>) Einl. - Nr. 27
vorkommenden Realität im R<asju<l>irungö
wcgc bewilliget und hirzu dlc Feilbietungs-
Tugsatzung auf dcn

7. M a i 1 8 7 0 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dcc Gc
l ichlötauzlci mit dcm Anhange angeordnet
morden, daß die Pfandrealllät bci dieser
dritleic Feilbietung auch untcr dem Schäz-
znngswcrthc hiulangegcbtn werden wird.

Die ^icitations-Bcdingiiissc, wvllmch
iuSbcsouderĉ  jcdcr ilicitant vor aemachlem
Anbote ein 10"/^ Vadiuui zu Hunden d-r
^icitationS - Commission zu erlegen hat,
>o wle düV Schätzungsprotololl und dcr
Glundb^,chScj.tlacl luuücn in dcr dicS-
gnichllichcn Registratur ^ilgcjchcn werden.

îaibach, am 25. Iün^cr 1870.

(885—1) Nr. 1862.

Zweite erec. Feiibietnng.
Vom t. t. Bczillögerichtc Adclöbcrg

wiid im Nachhange zu deni Ediclc vu>n
26. Iäuncr l. I . , Z. 492, in dcr Exccu«
tionssache des Anton Äiazi von Groß»
berg gegeu ThomuS Hclc von Dorn
)ir. 20 pto. 110 f l . 0. «. 0. bcüinut gc-
macht, daß zur crsun Rc^lfeilbictnngS'
tugsatzung am 8. Ap«il d. I . kein Kauf,
lustige r erschienen ist, weshalb am

10. Mai l. I.,
zur zwciten Tugfatzung geschritten werdm
wird.

Zugleich wird den Tublilargläubigcrn
Nlc>llhäue> Franouich und Simon Ccsnik,
itlct« deren Erbel,, unbekannten Aufent-
halts ciiuncrt, daß dic für dieselben aus-
acfcltiglcn FcilbiclunMuIn'itl,'!! dciu ihnen
,,lc< (^umwr ad üetum aufgestellten Hcrln
Pciul Bcscljak, k. k. Notar in Adclsbcrg,
ziilicstcllt wordiN seien.

i i . l. Bezirksgericht Adclrbcrg, am 8tcn
April 1870.

(842—1) Nr. 17157

(frecutive Feilbietung.
Von dcm k. t. Äcziltög-richtc Fcistriz

wird hicmit bclauüt gemacht:
Es sci üdcr das Ausuch.'n dcr l.l. Finanz-

Plocuralltt^aibach, now. ocs hohcu ^!crarö,
gc^cn Valentin Frank von Eclje Nr. 22
wc.rn auö dcm RückstandsauSweise vom
W. Mäiz I869, Z. 202, jchnlf,igcr 70 fl,
56 U. ü. W. 0. 8. 0. in dic excculivc öffent-
liche Versteigerung dcr dcm Lctzteru gchö-
rigcn, im Grundbuchc dcr Herrschaft Prcm
«u,!> Urb.-Nr. 7'/2 nî d 8 vorkommenden
Ncalität sammt An ̂  und Zugchör, im
^crichllich erhobenen Schätzungöwcrlhc von
1350 fl. ö. W., gcwilligct und zur Vor-
nahme derselben die FeilbictungsTagsaz'
zungcn auf deu

13. M a i ,
14. J u l i und
15. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
richts mit dcm Anhange bestimmt wurden,
daß die feilzubietende Realität nur bci dcr
lctztcu Fcilbietung auch untcr dcm Schäz-
zun,,,swcrlhc an dcn Mcistiiiclcndcn hintlin-
gcgeben werde.

Das Schätzungsvrotololl, dcr Grund-
buchsexlract und dic Licitatiousbedinguisse
können bci oiesem Gerichte in den gewöhn-
lichee Amtsstuuden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ftistriz, am 4lcn
März 1870.

(840—1) Nr. 1713.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. BcziikSgerichlc Fcistriz

mird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr t. t. Finanz-

ProcuraturL^il'ach, iniin, dcs hohcnAerars,
gegen Jakob «^eulinz von Sumbijc Nr. 26,
wcgcn ans dcm Niickstands^u^wcisc vom
30. März 1869, Z. 208, schuldiger I W fl.
76 kr. ö. W. c. «. e. in die executive off. nl-
lichc Versteigerung dcr dcm Lctztcrn qchö-
rigcu, im Grundbuchc der Hcrischafl Prem

8u!) Urb-»N>. 4 vortommendcu Realität
sammt An- unD Zugchör, im gerichtlich
crhcibcluu S.hätzungSwcithc von 1320 f l .
ö. W., gcwilligct und z»r Vornahme der-
selben dii,' Fcilbietun^>ac,fatzungei'. auf deu

10 M a i ,
10. J u n i und
12. J u l i 1 8 7 0 ,

jcotöinal Vormitlasss um 9 Uhr, hierge-
richts mit dcm Alihannc bestimmt worden,
das; dic fcll;ub!c<ende Realität uur bci l̂ cr
letzten F^ildict.:!,; ûch unlcr dem Schäz-
zuunMi'lthe an den M^istbictendcn hinlan
gc.!rbcn wcrde.

Das Sch^tznügi'plotokoll, dcr Grund'
bnch« j.',ract und die öicitationsbcdiugnissc
töi'.ücn bei disseni Gerichte i» den ^ewöl>:,'
lichen Amlsstundcn eingesehen wc'.dc,',

K. t. Bziltsgcricht Fcistriz, am 4tc«
März 1870.

(800 -3 ) Nr, 788.

Dritte erec. Feillictung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nasscnf.iß

wild mit Äezug auf das dic^ctichtlichc
Edict vom 31. December v. I . . Z. 5240,
bekannt gcinacht, daß dic auf dcn 28stcn
d. M . uu^ 28. März l, I . augeaidnelen
cxccutiucn Fcilbielungen der dem Erecutcn
Franz Börse uon Mackouc gchörisicn Nca^
lilät Rect. °Nr.402 llä KlingcnftlS mit
Aufrcchthaltnng dcr dritten auf dcn

2 8. A p > i l l. I .

ongeoldneten Fcildictung als abgethan cr«
klärt wurden.

K.l.Bczirlss.cricht Nasscnfnß, am 25stcn
Februar 1870.

(770-3) Nr^'2336.

Reassumirung.
I m Nachhange zum Edicte von» 20sten

December 1869, Z. 22823, wird bclannt
gemacht:

Es wcrdc im ReassnniirunMuc^c dic
zweite und dritlc cfccutivc Fcildictung der
dcm Michael Smole gehörigen Realität
zu Jaglal, im l^rundbilche Sonncg «ud
Urb.-Nr. 213/0, Einl, - Nr. 8 nä Jgglak,
bewilliget und hiezu die Termine auf dc„

2. A p r i l und
4. M a i 1 8 7 0 ,

jcdlounü Vormittags 9 Uhr, hicra.> richts
>n,t dcui Ncisatzc angesetzt, daß bei dcr
zwcitcn die odigc Realität uur um oder
über, bci dcr dritten abcr mich imlcr dcni
uclichMäM Schützui!gö>rcr!hc von l80 fl.
an dcn Meistbietende» wcrdc hinlangcgc-
bcn wcrdcu.

Dcr Gi uuobuchscflract, die Licilalions
bcdingnissc nnd daö Schätzuugsftrotololl
lönue,, bei dicsem Gcrichtc in den gĉ
wohnlichen Amtsstunden uon dcn Kauf'
lustigen cingcschcn werden.

K. t. städt.-dclcg. Bezirksgericht Laibach,
am 10. Februar 1870.

(579.-3) M . 920.

Erinnerung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Wivuach

wild den unbctannlcn Eigcntl)Ulnsansftrc-
chern auf die Wiesc I'uz^vli, auch I^ki«0
»cnaunt, Parz.-Nr. 719/l) in der Stcucr-
gemcmde Sturja, mit 460 ̂ Klaftern, hier-
mit erinnert:

Es habe Andrea« Brccel uon Langen-
feld Nr. 7 wider dieselben die Klage auf
Ersitzung dcr obigen Reulilät, »ud M,,«!'.
23. Februar 1870, Z. 920, hicramts cin<
gebracht, wotübcr zur mündlichen Verhand-
lung die Tagsatzung auf dcn

3. M a i 1870 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § Z9
u. G. O. angeordnet uud dcu Geklagte"
wegcu ihres unbekannten Aufenthaltes Li-
cenz Scmenc von Langenfeld als 0urawr
uä uctum auf ihrc Gefahr nnd Kostc"
bestellt wurde.

Dessen w»'rdcn dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu recht"
Zeit scll'st zn crschcincn odcr sich ciueu
lindern Sachwalter zn bcstellcn und anhcr
namhaft zu mache» habe», widriges dic!«-
RcchlSfache ,uit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcu wird.

K.t. Aczilksgcrichl Wipftach, am 24lcn
Februar 1870.
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(883—1) Nr. 1658.

Edict.
Von dem t. k. Landesgerichte als

Abhandlungsbehörde wird dekannt gĉ
macht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Iaschi, durch Herrn D r . Carl Ahaäö
und des Johann Iaschi, durch Herrn
Dr . Sajovic, als alleinige erbscrklärte
Erben nach Josef Iaschi die frei>
willige gerichtliche Versteigerung der
zum Josef Iaschi'schen Verlasse ge-
hörigen Realitäten, a ls :
K)der Hausrealität Urb. Nr. 1« :,,(!

D . R. O . Commenda Laibach »uk!
Consc.-Nr. 20 in der Krakauvor-
stadt, im Inventarialwerthe von
4000 f l . ;

^) der Hausrealität Nr. 8 in der Gra-
dischavorstadt Rect.-Nr. 405 :,cl
Magistrat Laibach, im Inventarial-
werthe von 2700 ft. und

ch der Hausrealität Nr. 89 in der
Stadt, Krenngasse in Laibach, im
Inventarialwerthe von 2500 st.

mit Zugrundelegung der im Berlaß-
inventare vom 1 1 . Februar 1870
erhobenen Schätzungswerthe als Aus-
rufspreis bewilliget, uud hiczu ein
Feilbietungstermin auf den

1 6 . M a i 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, vor diesem k.k.
Landesgerichte mit dem Beisatze an-
geordnet worden, das; kein Anbot nn-
ter dem Ausrufspreise angenommen
werden wird, und daß der erzielte
Mcistbot nach Matzgabe der Beding-
nisse Hiergerichts zur Verlaßmasse nach
Josef Iaschi zu deposition ist.

Zugleich wird bemerkt, daß diese
Versteigerung auf freiwilliges Ansu-
chen ^ obgenannten E'rbcn erfolgt,
Mithin den auf die zn veräußernden
Realitäten versicherten Glänbigern ihre
Pfandrechte ohne Rücksicht auf den
Kaufpreis vorbehalten bleiben.

Die Lkitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10pcrc. Va-
dium zu erlegen hat, so wie das Ver-
laßinventar und die Grundbuchsep
tracte können in der dicsgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 2. Apri l 1870.

( 8 0 5 ^ 3 ) Nr . 1552.
Erccutn'«.'

Fahrmsse-MsteMMlg.
Vom k. k. Landcsgcrichtc in Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. F i -

"cmzprocuratur die Rcassuunrung der
efecutwen ?seilbietnng der dem Herrn

" ! ? ? Verhovsek gehörigen, mit gc
nchtllchem Pfandrechte belegten uud
"" f 189 st. 70 kr. geschätzten Fahr
Nlsse, als: Einrichtungsstücke, Bettzeug,
^"schc lc., bewilliget und hiczu zwei
neMetungs Tagsatzunacn, die erste
auf den ." " <i <

,. 4. M a i
"e zweite auf den

1 8 . M a i 1 8 7 0 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-
"nd uöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
^Nachmittags in der Kapuzinervorstadt,
Haus-Nr. 70/!>, mit dem Beisätze an
geordnet worden, daß die Pfandstücke
bei der ersten Fcilbietuug nur um
«der über den Schätznngswerth, bei der
zweiten Fcilbictuug aber auch unter
demselbcu gegen soglciche Bczahluug und
Wegschaffuug hintangegeben werden.

Laibach/am 26.'März 1869.

(736—3) Nr. 925). ,

Erecutive Feilbietuug.
Bon dem t, l. Bczirtsgerichtc Grof^

laschitz wild !)>cmit belauüi gemacht:
(5s sei übe, o'aS Ansuchell dcö Uii^lhias

Hoccvar, als Äiachthabcr dcö Josef Baudch
von Großlaschltz, gegen Johann S ln l von
Poznihou wegen aus dem gcrichtlichcu Ber
gleiche vom 8. Juni 1865, Z.2025, schul'
di^ci 18 f l . ö. W. o. 8. c. in die executive
öffentliche Bcrslcigerung dcr dcu> Letztcrn
gehörigen, im Grnndbuchc Aucröpcrg «ud
U,b.'Nr.796, Ncclf.-Nr. 669 vorkommen»
dcnNcalilal, im czcrlchtlich erhobenen Schäz-
zuugswerlhc von 2260 fl. 60 tr. ö. W.,
bewilliget und zur Vornahme derselben die
drei Fcilvictul^Ä-Ti'gsatzungcn auf den

4. M a >,
3. J u n i und
6. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal BoriuittagS um 9 Uhr, hicrgc-
richts mit dem Anhange bestimmt wordc»,
daß dic feilzubietende Realität nur bei dcr
lchtcn Feilbietung auch nntcr dem Schaz°
zungSwcrthc au den Meistbietenden hintan-
gcgcbcn wcrdc.

DaS Schatzun^Sprolololl, dcr Giund
buchScxlract ui.d dic VlcilalionSbcoingnissc
lölu>cu bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichcn AmtSstuoden eingesehen werden.

L. k. Äcz,its^vichl Grvßlaschitz, am
9. März 1870,

(789—3) Nr. 394.

Executive Feilbietun^.
Pon dcm l. k. BczirtSgciichlc Ncnmarlll

wi<d hicmit bclannt gemacht:
ES sei übcr das Ansuchen des Iguaz

Oußcncg^ von Svucah, B^runuid dcr
mj. Helena ito^cml oon Kaicr, gcgcn Maria
Kuucic von Stcuilschnc wegen aus den»
gerichtlichen Vergleiche vom 22. Oclolic»
1864, Z. 1734, schuldiger 123 fl. 37'/« tr.
ö. W. o. 8. o. in die ef^culive offeiUlichc
Bcrstcigcrul'g d̂ r der ^ctzlcrn gclwrigcn,
im Grundbuch!.' des Gulce Glillc»fels »ud
Ncclf. - ^ir. 6 voltominciideu Neülltät zu
Stcintschnc, im gerichtlich ciholicnel, Schäz-
,;ut>n.6wclU)c von 4ll'c) fl, 0. W., «cwil
liget u»d zur Bornahmc dcrscllnn dic Fcil^
lncllin^s-Ta^nltzun^cl! mif den

6. M a i ,
7. I u u i uud
5. J u l i 1 8 7 0 ,

jcdcümal Bormillagö um V Uhr, hicramtS
mit dcm Anhaute licslimmt worden, daß die
fcilzudictcnde Nculila'l nur bci dcr letzten
Fcildielung auch unter dem Echätzm^ö'
werthe an den Meistbietenden hintan^cgcbeu
wcrdc.

Daö Schätzuugsftrolololl, d r̂ (^lnud
buch^c t̂ract uud dic ^icitalionöliedluglnssc
lünncu dci dicscm Grrichlc iu den gcwöhll-
lichcu Amli<,l»nden l'ingcschm wndcu.

K. t. Äczirks<)cricht Ncumarttl, am
4. März 1870.

(726—3) Nr. 1463.

Executive Feilbietullg.
Von dcm t. k Bczirtt«^c>ichlc Fcistriz

wird lucmit lickaunt gemacht!
(5ö sei über dc>l« Ausllchcu dcr l l. Fi^

»auzprocuralul vcm ^aili.̂ ch uom. d.i<
hohcu Acrarö ^cg l̂l Audrcns Scdmat r>ou
Zagl'rjc Hcz,'Nr.22 wcgcu aus dcm Rück'
slaudt'uuowcisc schuldigri' 15li fl. ii3,^ tr.
ö. W, o. «. <:. iu dic c^ccutive öficutlichc
VcvsttiHcruuss dcr dcm ^ctzl^rii slehörigc».
im (Aruudduchc dcr Hcr>schaft Prcm «ul»
Nil,. Nr. ^^ vlnlommcudci! Rcalüäl summt
Au und Zugchör, im gcrichlliä, ciholc
ucu Schatzulicî wcrthc von 2200 st. v, W.,
^wiUi(,ll un>) zur Polnahmc deiscldcu
dic stcildietnnu.S'TugsatM!grn nus dcn

3. M a i ,
3. I u n l uud
5>. J u l i 1 8 7 0 ,

icdri<!»l!l VormittauS um 10 Uhi, liicrge
ri^!tt< mit den. Anhaute l'estimiut wordci,,
l'afz dic fcilzudictcndc Nclüllnl nur lici dcr
lctzlcu ^cildictun^ auch ui'tcr dem Scha>
zu»ac!u,c,tl,c a>̂  dru Vl>isN'i^tc»dcu hintan.
geqcl>cu wcrdc.

DaS Schä^l>Uiji<prolololl, dcr Grund'
lmclMxtrncl und dic Vicitalil'nt'bcdmglnssc
löuucn bci dicslm ^crichlc in dcu ^cwoh».
lichen Au>li,'sluuden niMschru werden.

«. l. Bezivtü^clicht Fclstriz, am 2Istcn
Fcbluar 1870.

! </)78-3) Nr. 292.

EriuuelUllst.
Bon dcm l. f. Bczirtögcrichlc W'ppach

wird dcu u»l ctm!Ulen Aufftrcci-:u,dcl<Ackcis
.liliw/wvlilt liiermit crinncrl:

Vs halic Pelcr Furlani v^u '^iftftach
Nr. 72 »uidcr dieselben dic Klagc auf ^isiz«
^u^,,, l,c5 AckcrS <lHNU/öov^ ü. der Stcucr-

' . lül, iut'c Wiftpach Parz.-Nr. 1<;24 qclc^l,.
mit dcm Flächc-ul'aßc ur. 863 ^Nlasler,
^ ) p r ^ . II). Iänurr 1870. Z. 292. tiicr-
sscrichls cinlzcdracht, worüber ;m münd-,
lichen Bcrhclndlung die Taa>lM,u «"f den

7. M a i ! 8 7 0 ,
flüh 9 Uhr, mit dcm Anha^c tcS § 29
li. G. O. an^corduct und dcu l^ l la^tm
w.'^cii ihres unbetanntcn Anfcl'thallce Jo-
hann Zwotcl von Wippock a1<> (^urllwr llä
i^ww auf ihre Gefahr u„d itoslen brslclll

wu.de. ^ ,̂ . ^
Dlsscn werden dicscl'. ̂ ' zu dcui 6ut>c

nrrstanri^et. daß sic all̂ nsaUS z>, »cchlcr
Z^'ll jtlbst zu crschciu.u otcr sich cmtu
a»dcru Eachwaltc. zu bestellen und aul'rv
ln.luhc,st zu maaicn habe", w'dri^ns dich
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezillogcrichl Wippach, om 20lcn

Iäimcr 1870.

^36.'H Nr^5008.

Executive Feilbietuug.
P?n dem k. l. BcziltSgcrichtc ûck wird

hiemit lnlc'nnt gemacht:
Es sci übrr daS Ausuchc» des Alex

Polcic von Oodeöii HuuS-Nr. 27 yc^cn
'.'lüdrc^Bcrl^'ncci von Godci!>iHs.-Nr 44
wc.icn Uni, dcm ftrnchtlichcn Bc> iUc'chc vom
14 Auuust 1868.Z, 3190,,'chl.ldic,cr I00sl.
c. 8. e. in die cxccutivc dfscnllichc Bcrslcl«
^cr>!,ia dcr dcm ^ctzlcrn cchmi^cu. im
^rundbuckc dl-r Hcr>sa>ft^ck 8ud Urb.-
Nr 2574/^ nnd im NovaUstcn Glundbuchc
cr Herrschest âck 8ud Urd. N>. : ^3 vor-

tonlmcndcn Nc^lillltcn, im n/richtl>ch crho-
bcncu Schatzuu^wcrlhc vou 916 fl. und
309 fl.. sowie dcr auf 3 f l . 70 tr. bnvcr-
lhclci' Fcchvnissc gewMigct und zur ^or>
uahmc dcisclbm die Fe,lr,ictungs < Taqsaz-
zilligcn auf dcu

7. M a i ,
l 1, I l! n ! und

2. J u l i 1 8 7 0 .
icdcomal VormitlauS um 9 Uhr, im Orte
dcr Ncoliiatcn mit dcm Anhang bestimn,'
worden, daß dic feilzubietend. Ncalilätcn
nur bei dcr l.tztcn Fcilblclung auch unter
dcm SchätznugSwcrlyc au dcu VteisiUttcn^
dcn hintllngcgcocn wcrdcn.

^ „ t l SchatzungsprotoloU, dir V>und>
buch^eriratt und die Licilalim'sbcdingn'ssc
löm'.cn bc> dicsem Gerichte in den gcwohn
lichcu Amtoslundcn eingesehen weiden.

K. !. Äczirlögrricht Lack, am 8tcn
Februar l870.
^W9^3) Nr, 201.

Neassumirmlg
ezecutivev Feilbietuug.
Bon dcm t. t. ÄczirlSM'ichtc Scnosclsch

wird hicmil bctannt gemacht:
(56 sci ndcr das Ansuchen dcr Klrchcu<

Vorstchuug U. ^. F. von S>crmza gcncn
Johann Dcrcncm vou ^t.Michcl wcsscn
miö dem Bcrglcichc vom 26. August 1853

Rcassumirung dcr cxccutivcn öffcntlichcn
Bcistciucrunl, der dcm ^ctzlcrn sschorissen.
in, Hlundbuchr dcr Hcrischast ÄdclSbcrg
«nd Urb. Nr. 1001 vortoi, incndcn Ncali-
lät im gc'ichllich cvhobcneil Schähuugi'-
wcrlhc von 1599 fl, 20 lr. ö. W.. mwilü-
gct und zur Vornahme de,selben die Feil.
lnetuu^'Tllllsatzungcn auf den

1 1 . M a i ,
1 l , J u n i ui>d
12. J u l i 1 8 7 0 ,

jedtSmal Vormittags um 9 Uhr, in dicscr
(^r ichtel^lcl mit dcm Änhaugc bestimmt
worden, daß die fcilzulnclcndc Realität nur
bei der lcynn Feilbillnug unch nntlv dcm
SchätzunnSwlrlhc an dm Mcislbicttüden
hinlangcstcbcn werde.

Das ScMl!!!^prototl'<l, der Grund
bnchSMract und dic ^c!tut!onSbcdingm,sc
lonncu dei dicscm Gerichte in dcn ,'cwühn-
lichcu AmlBmldcn eingcŝ hcn wcrdcn.

U. l. Äczillsacricht Scm'sltsch, am 5>len
Februar 1870.

(698 -3 ) Nr, 407.

Dritte erec. Feilbietung.
I m ^ckhingc ;uin dirS^esichilicken

Edi.le vom 16. Dcccinbcr 1869, Nr. 3772,
wi,'5 beklliint gemacht, daß iN^r Ansuchen
d ^ Excculiol^iuhretö dic auf den 21 ten
Februar und 2 l . März d I . cingcordncle
crslc und zwcilc cftcutive ^eilbieiunsj dcr
drr Ursula Slcbc von Schworz gehörigen
yubicalilät Ncllf.Nl-. 29l ud Hcirschasl
Hciscudcrg mit Aufrechthallung der dritten
auf den

2 2. A p r i l 1870 ,

VormillaaF 9 Uhr, anqeotdnetcn Feilbic-
lunq, als lü'ssllhan erllärt worden sind.

K. k. Peziils^ericht Seisenbcrll.. am 9ten
^lbruur l870.

(422 3) Nr, 659.

UebeltnMNss
dritter erec. Feilbietung.

I m Nacdhanftc zu dem dic^ericktlichen
Edil-tr vom 23, November v. I . , Z. 5258,
wird bctaunt qcmacht, daß die auf den
18. Februar d. I . angeordnet a.,wesenc dritte
executive F.ilr>irll>nss dcr dem Anton Aölo
von Nebcr qrhöi issen, im Grundbuche Tuf»
stein Uib.-Nr. 109 vorlominendcn Relllitüt,
im Schätzung?wcrlhc pr. 928 f l . 20 tr-
mit dcm oorlqen Anhange auf den

2 l . M a i 1870 .

Vmlnittligs 9 Uhr, nbeitracjen wurde.
Xl. t. Vczilli<f,cricht ^ u ^ . am 12ten

Fcbrxar 1870.

(660—3) Nr. 949.

Executive Feilbietung.
Bon dcm f l. Bczillsgerichtl Krain-

bnrq wird hiemit l'elannt sslmucht:
Es sei übcr daS ?1nsuchcn der Manannl,,

Älllinarelh und A^nes Schiberl, durch
Dr. Pafferer ron ?aidach, u,eqen Johann
Sloftur von Sccbach wcgcn aus dem Ver»
deiche vom 28. Februar 1868, Z. 869,
sctinldigcr 176 f l . 18 lr. d.W. c. 3. c. in
die crccntivc öffentliche Versteisteruna, dcr
dein ^ctzlcrn cilhoricjen, im Giuudbuche
Flödnlt «ud Uit'.-3ir. 781 vorkommenden
Nculilät, im sicrichtlich eiholrnen Säiäz»
;ni'aöwci!l,c von 2520 fl. 70 lr, ö. W.,
qcwillifict u»d zur Bornahme deiselben die
dritte FeilbielungS Tagsahuny auf den

2. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal VormillaaF um 9 Uhr, hlerye-
richts m't dcm Zluhansse bestimmt worden,
düß dil- fcil^lbicttudc Ncalitat nur bei dcr
lctzlcn Fcilbiclunq auch Uüter dem Schäz-
^nngswerlh? an bcn Meistbietenden hintan«
qê cbcn werde.

Das Schühuinzsprototoll, der Grund-
buchsrrtract uud d-e VicilutionSbcdingnisse
löuucn bei dicscm Gerichic in den gewöhn«
lichen AmtSstuudcn eingesehen werden.

K. l. VczirtSncricht Krainbnrg, am
26. sscl'rna,' 1870,

(624—3) Ni . 5242.

Erecutive Feilbictuug.
Bom f. t. Bezirksgerichte Nassenfuß wird

hicmit bltalmt gemacht:
Es fei über daS Ansuchen des Franz

Pcnca von N^sse»fnß gcgcn Johann Lindli
uon Slcl i^crh wcgcn aus dein stllicht«
lichcn Vcrglcichc voiü 8. Inni 1866, Zuhl
! I 7 l , schuldigem 200 fl, ö. W, e. ». <:. in
dic executive öffliillichc Bcrstria'runc, dcr
! cm Vctzlcrn nch^riarn, im Oruiidbuche der
ftcrifchast Rc,<cnbnra «nd Urb. - Nr. 90
i'ndlN V, ooiloimncndcnNcalüät inSlanc<
^crh, im acrichllich elhobencu Schätzung'
wcr«l,c von 2845 fl. ö. W.. acwillimt und
znr Vornahme dcrftlbcn die Fcilbietungs-
Tagsntzunss auf dcn

9. M a i 1 8 7 0 ,
BoruiitlaljS nm 9 Uhr, in dcr hiesigen
AmlSlanzlei mit dem Anhanac bestimmt
wuidcn, duß dic fcilzubictende Ncalilät bei
dicscr Fcill'icluna, auch unter dem Scha>
zlinqSwcrlhr an dcn Mcistbictcodcn hintan-
gegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund«
buchScxtract und die ^icilatlonbbedinn.nisfc
tönncu bei diesem Gerichte während den l,r
wohnlichen Annaslui,dcn ci„a,tschen werdn,.

K. t. Vczi,tsae,icht Nasscnsuß. an, 25<eu
December 1869.
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Zahnarzt Mei Dr. Tanzer,
Docent der Zahnhcilkundc aus Graz,

wohnt hier H o t e l E lefant , Zimmer Nr. 20 und 2 1 , und
W M ^ o r d i n i r t t a g l i c k von ^ Uhr f r i i h bis
H Uhr Abends. " W U (754—8)

i ia ibacl,, den <i, April 1870. ^

M M " Aufenthalt nur noch 8 Tage. "Wss

5 Epileptische Krämpfe Gallsucht)!
hcilt brieftich dcr 2 p e c i a l a r ^ t silr Epilepsie «»^ <D. »4l>«

l >l»e>« i» B e r l i n , i?ouiŝ ustraßc45>. — VereitS iibcr hundert aeheilt. !

Kundmachung.
Wegen unvorhergesehenen Zwischenfalles

wird die auf den AH. d. M . ausgeschriebene Reci-
tation der Gradazer Brücke auf den 2 1 . M a i d . I .
K Uhr Nachmittags übertragen. 882 2)

Das Glück blüht im
Weinberge!

35« »tt« M
bilden den Hauptgewinn der großen,
von der h. Staatsregierung geneh-

migten und garantirten

Geld Verlosung.
28.900 G e w i n n e lammen in wenigen
Monaten zur sichereil Entscheidung, darun-

ter befinden sich Haupttreffer 5

250.U00, WO.MW, 50.00»,
40.000, 30.000, 25.000,
20.000, 15.000, 12.000,
10.000, 8000, <i000,

2lmal 5000, tiimal 3000,
12iimal 2000,20ttmal 1000 c

Die nächste Gcwinuziehung wird schon
a m 20 A v r i l » . e . a m t l i c h vollzo
gen, und kostet hierzu

I ganzes Original-Staatslok nur ft. 4,
1 halbes „ „ „ » 2,
1 viertel „ „ ,. ,. 1

gegen Einsendung des Betrages in österr.
Baulnotm.

Jedermann erhält die Original-StaatS-
lose selbst in Händen, nnd ist filr Auszah-
lung der Gewinne von S ^ t m des Staates
die beste G a r a n t i e geboten.

Alle Aufträge werden s o f o r t mit der
größten Aufmerksamkeit auogcfiihrt, amtliche
Pläne beigefügt und jegliche Auskunft wird
gratis ertheilt. Nach stattgefundener Gc-
wiunzichnng erhalten die Interessenten amt-
liche Liste, und Gewinne werden prompt
überschickt.

V i e Gewimiziehuug d i e s e r g r o ß -
a r t i g e n C a p i t a l i e n - V e r l o s u n g
steht nahe bevor, nnd da dic Betheiligung
hierbei voranGchtlich sehr lebhaft sein wird,
sa beliebe man, um G l ü cl S l o s c mit der
Devise- „ D a H G l ü c k b l ü h t i m W e i n -
b e r g e " a u « m e i n e m D c b i t zu er-
halten, sich b a l d i g s t d i r e c t zn wen-
den au ' (759.-5)

Staaw-Effectcn-HlNldlmill,
Holie Bll>icl,c» N r . 2N in HambllVst

(777—3) Nr. 22706.

Reassumirmm der 3. erec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Stcrnad
von Cesta die efecutivc Versteigerung der
dem Barth. Vidic von Saloh bei Slo-
felzc gehörigen, gerichtlich auf 2056 ft.
80 kr. geschätzten, im Grundbuch«: Thurn
an der ^aibach sub Urb..Nr. 33, Rectf.
Nr. 3 2 l , Fol. 262 vorkommenden Rca-
lililtimReassumirungswcge bewilliget, und
hiezu die Feilbictungs.Tagsatzung auf den

7. M a i 1 8 7 0 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der

morde», daß die Pfandrealität bei dieser
dritten Fcilbietung auch unter dcm Schäz-
zungswerthe hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder öicilant vor gcmachtcm
Andote ein 10pcrc. Vadium zu Handen dcr
LicitaUon«!commission zu erlegen hat, so-
w'e das Schätzmigsprotokoll und dcr Grund-
vilchs^ract können in dcr diesgerichtlichen
Registratur ew^sehen werden

Laibach, am 22. Dumber'1870.

1>an kscli reiben
i11)<:i- i l i o h e i l s a m e W i r k u n g < l < s

Anatherin-Mundwassers
vmi

£)r. .f. <*. P o p p , }Hiil\tili1}fr ^nhiiurjt,
I n W i e n , Ktut l t , B o K n e r y a M M C J ü r . 9 .

Dor Unterzeichnete erklärt freiwillig mit Vergnügen, dass sein schwammig leicht-
blutende8 Zahnfleisch, sowie die lockeren Zähne durch den Gebrauch des Anatherin-
Mundwa88ers von Dr. .1. G. I'OI'I1, prakt. Zahnarzt in Wion, crsLeros scinß natürliche färbe
wieder erhalten hat, sowie das Hinten gänzlich behoben und rlic Zähne ihre Festigkeit er-
langten, wofür ich nieinen innigsten Dank sage.

Zugleich gebe ich ganz meine Einwilligung, von diesen Zeilen den nöthigen Gebrauch
zu machen, damit die heilsame Wirkung des Anatherin-Mundwassers Mund- und Zahn-
kranken bekannt werde.

K a u d u m IMr. II. J. de C'arpentler.
Z u h a b e n i n L f t i h a c l l b e i J o s e f K a r i n g e r - - J o h a n n K r a s c h o w i t z —

A n t o n K r i s p e r — P c t r i c i č 4 P i r k e r — E d u a r d M a h r •— F e r d . M c l c h .
S c h r n i t t ; — i n K r a i n h u r g b e i L . K r i s p e r — S e h . S c l t a u n i g g , A p o t h e k e r ; — i n
B l f i b u r g b e i H e r b s t , A p o t h e k e r ; — i n W a r a s d i n b e i H a l t e r , A p o t h e k e r ; i n R u d o l f s w e r t h
b e i I ) . H i z z o l i , A p o t h e k e r - - J o s e f H e r g m a n n ; • - i n G u r k f c l d b e i F r i t s d . H ü i n c h e s ,
A p o t h e k e r ; — i n S t e i n b e i J a h n , A p o t h e k e r ; —• i n G ö r z b e i L a z z a r — P o n l o n i , A p o -
t l i e k e r — J . K e l l e r ; — i n W a r t e n b e r g b e i F . G a d l c r ; i n V \ ' t ] i p a c h )H\\ A n t o n
D c p e r i s , A p o t h e k e r . ( 2 — 2 )

MOLL'S

Geidlitz-Pnlver.
DM" «U5 »«»«>,<»»«, »̂ede 3cliachtel der von mir erzenstten Teidlitz - P«ilvi?r und jedem die cillielne

Pulverdosis llmschlieftenpen Papier ist meine ämtlich oeponirte Tchutzmarse aufssrdrückt.
Crntral-Vrrsendmlgs-Wepot: Izwthekc „zum S'torch" in Wien.

Preis einer versiegelten Originalschachtel 1 si. üst. W . — GebrlNlchs-Anweisuna, in allen Sprachen.
Diese Pulver bclianptc» durch ihre außerordentliche, in den mcinn!gfaltigstcn Fällen erprobte Wirksamtett unter sämmtlichen bisher

bekannten HauSarzcneim unbestritten den ersten Ätang; wie denn viele Tausende anö allen Thcilcn dcö großen Kaiserreiches uns vor-
liegende Tauksagmiffsschreiocu die detaillirten ^tachw^isnngen darbieten, daß dieselben bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , U n v c r -
d a n l i c h k e i t und S c> d d r e u n c i i , ferner l>ci K r u m p f e n , N i c r e u t r a n l h c i t e n , N e r v e n l e i d e n , H e r < l l o p f e n , n e r v ö s e n

endlich bei Anlage zur H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , an d a »c r u o> in B r e c h r e i z u, s, w. mit dem besten Erfolg angewendet werden und die nachhaltigsten Heilresliltate lieferten.

- ^ l l ^ e r l l l i i k "̂  Laibach bei Ĥ >rrn ^'z>l,»»Iü»« i?««^<»i>. Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r z :
" /<ttNVtt^' und / i . He/^en/tl,/^. — G u r k f e l d : /<Viet/. K«mc/t6.v. — K r a i n b u r g : Hek.

^ / i a ^ n i ^ , Apotheter. — N u d o l f s w e r t h : ./,).;s/' K<;^?ttann. — W i p p a c h : >ln/tt«
/>e/ie /̂.v. — O i l l i : /<a^/ /^>/.v/)e .̂ — M a r b u r g : /^ /^«//eini^.

Dnrch obige Firmen ist auch zn brzichl'n daö

Gchte Dorsch Leberthran Oel.
D i e reinste und wirksamste S o r t e M e d i c i n a l t h r a n aus Bergen i n Norweaeu

Jede V o u t c i l l c ist zum Unterschied von andern Lebcrthransortcn m i t meiner Schul^marle versehen.
P r e i s einer ganzcn B o n t c i l l e »ruft Oebranchöauwelsuiig 1 f l . 80 t r . , einer halben 1 f l . öst. W .

D a s echte D o r s c h - L e b e r t h r a n . - v c l w i r d m i t dcm besten E r f o l g angewendet bci V r u s t - und L u i i g c n l r a n l h e i t e n ,
S t r o p h c l n und N h a c h i t i s . E s hcilt die vi'lastrtstcn G i c h t - uud r h e u m a t i s c h e n Leiden, so wie chronische H a u t a u s s c h l a g e .

Dicsc rcinstc uud wirksamste aller ^ ^ n l M i i ' S o r t e n w i r d durch die sorgfältigste E i u s m n m l u n g nnd Auöscheidung von Dorsch-
ftscheu a e w o u u c u , jedoch durchaus keiner chemischen B c h a u d l u u g unterzogen, i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a l f l a s c h c n r n t h a l -
t e u r F l ü s s i g k e i t sich g a n z i n d c m s l ' l d c u n u g c s c h mäch t e n p r i m i t i v e n Z n s t a n d c b e f i n d e t , >uie s,c a u s d e r
H a n d d c r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . ' " « , « » M K « »

( 7 4 0 — ; l ) Apotheker und F a b r i c a u t chemischer Products in W i e n .

(813) Nr. 964.

Vctmlntmüchullg.
Von, k. k. Bezirksgerichte Sittich wird

hicmit den undelanliten Anfelithalteö abwe-
senden Tadulclrgläliliigern Maria Dolenc,
Maria Rus, Anna Strati l und Mmia
Stretl nnd deren allfälligen Ncchtsnach-
solgcrn hicniit erinnert, daß für dieselben
zur Empfangnllhlnc des Bescheides vom
1. December 186!), Nr. 3462, wumit in
dcr Rechtssache dcS Hciln Fran^ Iuanc
uon Glundlhof ^cgcn Üitichacl Dolcnc nnd
I^naz M l l a i voll S l . Veit die Tagsutznng
;ul Annieldun^ der Ansprüche auf die Mcist-
liolc pr. 5372 ft. 60 tr,, 73 f l. nnd 74 si.
angeordnet worden ist, Hcir Alois Llrabcr
von Sittich nle> (Xlruwr u<̂  ^ t u m auf-
gestellt wordcn ist.

K. k. Bezirksgericht Sittich, -<ml 4len
April 1870.

(870- i s ' Nr. 636?

E d i c t
zur Einberufung der VcrlassenschaftS-Glän-
biger des velstorbenen Pfarrers Matthäus
Kersmanz zu Heil.-.sireuz bei Neumcrktl.

Von dem l. t Bezirksgerichte ^lieumarltl
werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlasscnschllft des am 19. Jänner
1870 mil Hinterlassung einer letztwilligen
Anordnung in Heil. Kreuz bei Neun'.artll
verstorbenen Pfarrers Maithänö KcrSmanz
eine Fordernng zu stellen haben, aufgefor-
dert, bci diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche den

29. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, zn erscheinen oder bis
dabin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens denselben an die Perlassenschaft.
wenn sie durch Bezahlung der augemeldeien

Forderungen erschöpft würde, lcin weilercr
Anspruch zustünde, als insofcruc ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Ncumarktl, um
5. Apl-c 1870. ^ ^

(666'-3) " ' Nr. 1266^

E d i c t
znr Einberufung dcr Vcrlasscnschafts-Gläu-
bigcr dcö verstorbenen Advocaten Dr. J o -

h a n n B u c c> r in Adeloberg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adclsbcra

werden Diejenigen, niclchc ulo Glänbiger
an die Verlasscnschuft dcö am 27. Februar
1869 ohne Tcstammt verstorbenen Advo-
caten Dr. Johann Bucar in Adelsbcrg eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bci dicfem Gerichte zur Anmeldung nnd
Darthumlg ihrer Ansprüche den

3. M a i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen odcr bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens denselben an die Vei lassenschuft,
wenn sie durch Bezahlung der angemel-
deten Fordcruna.cn erschöpft würde, lein
nieilcrcr Anspruch znstündc, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

ss. k. Bezirksgericht Adelsberg. am
16. März 1870.

^ ( 4 2 3 - 3 ) Nr. 594.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Elisabeth
Ustar, Agnes Kvandcr nnd Theresia

V e h o v c.
Von dem k. t. Bezirksgcrichle Egg wird

den unbekannten Aufenthaltes wo befind-
lichen Elisabeth Ustar, Agnes Kvandcr nnd
Theresia Vehovc hiermit erinnert:

Es habe Franz Nibic von Untcrprckar
^Ilr. 15 wider dieselben die Klage auf Ver-
jährt - und Erloschenerklärung mehrerer.

auf dcr «>,!> Urb.-Nr. 89 alt, 104 im>,
pi^.219 li,H GutWildcncgg vurlommendcn
Gunzhnbc in äsdiw haftenden Tabular-
ftostcn, «iid i)i^L«. 7. Februar 1870, Zahl
594, hiciamts eingebracht, worüber zur
ordentlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf dcn

1 1. M a i 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des H 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres nnbclannlcn Aufenthaltes Anlon
Vchovc von Unlerprelar als Ouratoi' ctt!
itt!tnm anf ihre Gefahr lind Kosten bestellt
wnrdc.

Dessen werden dicsclbcll zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich cinel'
andern Sachwalter zn bestellen und anhcr
namhaft zu machcu haben, widrigenö dicsl
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curat^
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Egg, am ?tc"
Fcbrnar 1870.

( 7 3 3 - 3 ) Nr. 1061-

Gckalmtllmchmlg.
I n der E^ecutionssache dcr Baron Zois'

scheu Gewerkschaft Secdach gegen F " ^
Globocnil von Krainburg M,o. 204i!,p'
13 lr. o. 8. c wurde den Tabulalgla"'
bigcrn der Nealiläten Post'Nr. 197 "'v
l92 ad Herrschaft Nadmannsdorf wegc"
ibrcs nnbckannlen Aufenthaltsortes H^r
Gregor Kri^aj in Nadmannsdorf zum ̂ ' ^
i^toi- ad aoinm anfgestellt und demsclbc«
die fur sie bestimmten Fcilbictungs ^ ' b r l -
ten vom 12. Februar 1870, Z. ^ ^ ' ^ . ^ „
gestellt, welchem auch alle weitcrn Schr's ̂
in dieser Executionssachc zugestellt wc»° '

K. k. Bezirksgericht RadmannSdors,
22. März 1870.

Druck und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr H Fedor Vamberg i» Laibach.


